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 Top-Beratungsqualität durch aktuellste Buchhaltungsdaten- die 
 Steuerkanzlei der Zukunft existiert bereits 
 Betriebswirtschaftlich Beratungsleistungen haben einen stetig steigenden Anteil an 
 den Umsätzen eines Steuerberaters. Die reine Anfertigung der Buchhaltung und er 
 Steuererklärung reichen den Mandaten schon lange nicht mehr aus. Bisher war die 
 Beratung häufig durch mangelnde Aktualität der zur Verfügung stehenden Daten 
 5 beschränkt. Dank neuer Verfahren für die Abwicklung der laufenden Buchhaltung 
 können nun jederzeit tagesaktuelle Daten als Basis der Beratung herangezogen 
 werden. Die Beratungsqualität steigt. 
 Vorbei die Zeit, als Steuerberatung sich vor allem auf die Erstellung von Steuererklärungen 
 und Jahresabschlüssen beschränkte. Heute ist das Steuerbüro für den Unternehmer 
10 Anlaufstelle in allen betriebswirtschaftlichen Fragen. Von der Entscheidung über 
 Kreditaufnahme bis zu laufendem Controlling erwartet der Unternehmer qualifizierte 
 Unterstützung von seinem Steuerberater. 
 Jede Beratungsleistung kann nur so gut sein, wie die Datenbasis, auf die sie sich stützt. 
 Genau hier lag in der Vergangenheit das Problem für viele Steuerberater. Bis die 
15 Buchhaltungsbelege des Kunden in der Kanzlei eingingen und verarbeitet waren, vergingen 
 nicht selten Wochen. Häufig standen als Grundlage einer Beratung zwei Monate alte Daten 
 zur Verfügung. Mit dem Einsatz von FIBUScan3 besteht die Möglichkeit, tagesaktuelle Daten 
 zur Verfügung zu haben und gleichzeitig die Kosten der laufenden Buchhaltung zu senken. 
 Mit der einfach zu bedienenden Software scannt der Mandant alle anfallenden Belege. Aus 
20 dem eingescannten Beleg erhält der Kunde gleichzeitig einen Zahlungsvorschlag oder den 
 Abgleich mit den Kontoauszügen. Moderne Texterkennungswerkzeuge machen diesen 
 Bearbeitungskomfort möglich. So weiß der Unternehmer jederzeit, welche Rechnungen noch 
 offen sind und welche Zahlungen anstehen. 
 Diese Informationen erhält der Buchhalter am Tag der Erfassung zusammen mit den 
25 Belegen per Online-Datenabgleich. Zum ersten Mal in der Geschichte der Buchhaltung 
 haben Buchhalter und Unternehmer wirklich den gleichen Informationsstand. 
 Der Steuerberater erhält nicht nur die Bildinformation des Beleges, sondern zugleich kann er 
 alle zusätzlichen Informationen, die bei der Erfassung der Zahlungsdaten angefallen sind 
 einsehen. Diese Daten sind so aufbereitet, dass sie direkt in die Buchhaltungsprogramme 
30 übernommen werden können. In der überwiegenden Zahl der Fälle ergibt sich aus diesen 
 Daten bereits ein großer Teil des Buchungssatzes. Meist muss lediglich das Gegenkonto 
 eingegeben werden, um die Buchhaltung abzuschließen. Selbst bei einfachsten 
 Buchungsvorgängen aus Konto, Gegenkonto und Betrag entfallen zwei von drei 
 Eingabeschritten. Der reine Buchungsvorgang wird deutlich beschleunigt. Hinzu kommt die 
35 Zeiteinsparung durch die digitale Bereitstellung der Belege direkt auf dem Bildschirm des 
 Bearbeiters, die eine Belegsortierung und Ablage in der Kanzlei überflüssig macht. 



 Da sämtliche Belege tagesaktuell beim Steuerberater zur Verfügung stehen, kann die 
 laufende Buchhaltung ohne Zeitverzögerung erledigt werden. Mandant und Berater erhalten
 gegenüber der konventionellen Buchhaltungsabwicklung einen Zeitvorsprung. 
40 Betriebswirtschaftliche Kennzahlen stehen täglich aktuell bereit. 
 Für Steuerberater bietet diese Aktualität im Rahmen betriebswirtschaftlicher Beratung der 
 Mandanten klare Vorteie. Selbst in laufenden Buchhaltungsperioden ist es möglich, alle 
 Geschäftsvorfälle ohne Zeitverzögerung in Beratung und Entscheidungsfindung 
 einzubeziehen. Die damit verbundene Steigerung der Beratungsqualität sorgt für eine 
45 Festigung der Mandantenbeziehung. 
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